
Burgstraße 18
67659 Kaiserslautern

Schulleiter 
OStD Rüdiger Schneble

fon: 	 +49 631 365 294 0
fax:	 +49 631 365 296 9 

fon:	 +49 631 365 2943
	 (Mainzerstraße)

mail:	 info@burg-kl.de
web:	 http://burg-kl.de

Öffnungszeiten  
der Schulverwaltung: 
Mo-Do: 	07:00-15:00 Uhr
Fr: 	 07:00-13:00 Uhr

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

das neue Jahr hat bereits begonnen, und ich möchte Ihnen/

Euch allen von Herzen ein glückliches und gesundes Jahr 

2026 wünschen. 

Auch in diesem Jahr enthält unser Elternbrief einen aktua-

lisierten Terminplan sowie einige wichtige schulrechtliche 

Hinweise. Darüber hinaus möchten wir Ihnen natürlich auch 

einen Einblick in unsere aktuellen Aktivitäten geben. Schon 

etwas zurückliegt unsere Auszeichnung als MINT-freundli-

che Schule, die wir zum fünften Mal in Folge erhalten haben. 

Zusammen mit dieser Auszeichnung haben wir zum zweiten 

Mal in Folge auch die Auszeichnung als digitale Schule er-

halten. Diese Kombination gibt es in dieser Häufigkeit tat-

sächlich sehr selten. Ein Erfolg, auf den wir zurecht durch-

aus stolz sein können.

Im Hinblick auf die Sanierungs- und Renovierungsarbei-

ten im M-Bau geht es gut voran. Selbstverständlich halten 

wir Sie auf dem Laufenden, sobald es Neuigkeiten gibt. 

Informationen 
zum 2. Halbjahr 2025/26

Rüdiger Schneble
Schulleiter 

Terminplan des BurgGymnasiums
Tag(e) am / von... ...bis Ereignis

Mo-Mi 2. Feb. 4. Feb. Probentage Musik
Mo 2. Feb. Jgst. 13: Wiederaufnahme des Unterrichts
Mo 2. Feb. Jgst. 12: spätester Termin zur Anmeldung einer Facharbeit
Mi 4. Feb. Jgst. 12: Vortragsreihe Hochschule KL
Fr 6. Feb. Elternsprechtag (15:00-19:00 Uhr)
Sa-Fr 7. Feb. 13. Feb. Jgst. 8: Skifreizeit (8c+d)
Di 10. Feb. Jgst. 9: TSBO
Di 10. Feb. Jgst. 9+12: Elternabend TSBO
Do 12. Feb. Jgst. 12: TSBO
Do 12. Feb. Jgst. 5: Faschingsfeier
Mo 16. Feb. Beweglicher Ferientag (Rosenmontag)
Di 17. Feb. Beweglicher Ferientag (Faschingsdienstag)
Mi 18. Feb. Beweglicher Ferientag
Do 19. Feb. Beweglicher Ferientag
Fr 20. Feb. Ausgleichstag (unterrichtsfrei)
Mo-Mi 23. Feb. 25. Feb. Jgst. 11: Reflexionstage
Mi+Do 25. Feb. 26. Feb. Anmeldetage (14:00-18:00 Uhr)
Do 26. Feb. Jgst. 8: ProFamilia (8a)
Do 26. Feb. Jgst. 9: Sucht-und Drogenprävention
Do 26. Feb. Jgst. 13: Zeugniskonferenz (13:30 Uhr)

Di 3. Mrz. Jgst. 13: Letzter Unterrichtstag
Di 3. Mrz. Jgst. 8: ProFamilia (8b)
Mi 4. Mrz. Jgst. 13: Ausgabe der Zeugnisse / Noten schriftl. Abitur (Beratung)
Mi 4. Mrz. SEB-Sitzung (19:00 Uhr)
Do 5. Mrz. Jgst. 13: Festlegung der Prüfungsfächer für die mündl. Prüfung
Do 5. Mrz. Mathematik ohne Grenzen (MoG)
Di 10. Mrz. Jgst. 8: ProFamilia (8c)
Mi 11. Mrz. Jgst. 12: Vortragsreihe RPTU
Mo+Di 16. Mrz. 17. Mrz. Jgst. 13: Mündliches Abitur; unterrichtsfrei für die Jgst. 5-12
Do 19. Mrz. Känguru-Wettbewerb
Mo 23. Mrz. Jgst. 13: Abschiedskonzert (18:30 Uhr, Aula)
Di 24. Mrz. Jgst. 8: ProFamilia (8d)
Fr 27. Mrz. Jgst. 6-10: Antrag auf freiwilligen Rücktritt
Fr 27. Mrz. Ausgabe der Abiturzeugnisse (16:00 Uhr, FH-Mensa)
Mo-Fr 30. Mrz. 10. Apr Osterferien

Mo-Fr 13. Apr. 17. Apr Jgst. 12: Studienfahrt 
Mo-Mi 13. Apr. 15. Apr. Jgst. 10: UNESCO-Fahrt
Mo-Mi 13. Apr. 15. Apr. Jgst. 5: Teamtage (5c, d)
Mo-Mi 13. Apr. 15. Apr. Jgst. 7+8: Bilifahrt
Fr 17. Apr. Jgst. 9: VZ-Workshops
Sa 18. Apr. Schach Grand Prix
Mo-Mi 20. Apr. 22. Apr. Jgst. 5: Teamtage (5a, b, e)
Mo 20. Apr. Versand der "Blauen Briefe"
Do 23. Apr. Girls' Day
Do 30. Apr. Jgst. 6: Ende der schriftlichen Überprüfungen

Mo 4. Mai. Jgst. 5+6: Infoveranstaltung 2. FS und Bili
Fr 8. Mai. Jgst. 5-8: Abschluss Wahl 2. FS, Bili und Wahlfächer 7-9
Mi 13. Mai. Jgst. 12: Abgabe der Facharbeit
Mi 13. Mai. Studieninformationstag RPTU
Do+Fr 14. Mai. 15. Mai. Feiertag (Christi Himmelfahrt) und Beweglicher Ferientag
Di+Mi 19. Mai. 20. Mai. Sommerkonzert (19:00 Uhr, Aula)
So+Mo 24. Mai. 25. Mai. Pfingstsonntag und Pfingstmontag
Di 26. Mai. Antrag für Versetzung in besonderen Fällen u freiwilliges Wiederholen (§77(4))
Mi 27. Mai. Jgst. 6: Beibringbasar RPTU KL (6b, c)
Mi 27. Mai. Jgst. 6: Zeugniskonferenzen

Mo 1. Jun. Premiere Theater-AG 'spielzeit' 25/26 (19:00 Uhr, Aula)
Di 2. Jun. Aufführung Theater-AG 'spielzeit' 25/26 (19:00 Uhr, Aula)
Mi 3. Jun. Jgst. 6: Zeugnisausgabe
Do+Fr 4. Jun. 5. Jun. Feiertag (Fronleichnam) + Beweglicher Ferientag
Mo 8. Jun. Aufführung Theater-AG 'spielzeit' 25/26 (19:00 Uhr, Aula)
Di 9. Jun. Aufführung Theater-AG 'spielzeit' 25/26 (19:00 Uhr, Aula)
Do-Do 11. Jun. 25. Jun. China-Austausch
Do 11. Jun. Jgst. 7(a, b, c - F) Drittortbegegnung
Mo-Do 15. Jun. 25. Jun. Jgst. 9: Betriebspraktikum
Di 16. Jun. Sporttag 
Mi 17. Jun. Jgst. 6: Beibringbasar RPTU KL (6a, d, e)
Mi 17. Jun. Jgst. 5, 7-12: Zeugniskonferenzen
Do 18. Jun. RPTU: Nat-LAB-Day
Fr 19. Jun. Abwahl Wahlfächer und Bili (letztmöglicher Termin)
Fr 19. Jun. Schulfest (14:00-18:00 Uhr)
Di 23. Jun. Sporttag (Ersatztermin)
Do 25. Jun. Wandertag
Fr 26. Jun. Jgst. 5, 7-12: Ausgabe Jahreszeugnisse
Mo-Fr 29. Jun. 7. Aug. Sommerferien

Mo 10. Aug. 1. Schultag 2026/27; Empfang Jgst. 5

Terminliste für das Schuljahr 2025/26                               Stand: 30.01.2026

August

Februar

März

April

Mai

Juni

Wir sind UNESCO-Projektschule

Bitte beachten Sie, dass Änderungen im 

Terminplan möglich sind. Die aktuellste 

Version finden Sie auf unserer Home-

page: www.burg-kl.de oder über SDUI.

Badminton am BurgGymnasium
Auch dieses Jahr werden wir an un-

serer Burg wieder die berühmt be-

rüchtigte Badminton AG anbieten 

können. Unter der liebevollen und 

engagierten Leitung von Frau Gruter 

können an einem Nachmittag in der 

Woche Schülerinnen und Schüler aller Alters- und Leis-

tungsklassen in der Sporthalle zusammenkommen, um 

gemeinsam die Sportart Badminton kennen und lieben zu 

lernen. Dazu braucht es gar nicht viel: Schläger, Bälle und 

Netze sind natürlich in unserer Sporthalle zu finden. 

Solange ihr Motivation, Hallenschuhe und Sportsachen 

mitbringt, kann es also schon losgehen. 

Hier knüpft ihr neue, manchmal sogar stufenübergreifen-

de Freundschaften, lernt eine spannende Sportart kennen 

und fahrt im besten Falle sogar mit auf das jährliche „Ju-

gend trainiert für Olympia” Turnier.  

Ihr seid alle herzlich eingeladen, bei uns vorbeizuschauen: 

Mittwochnachmittag in der Sporthalle!  Neue Gesichter 

sind immer gern gesehen, also bis hoffentlich bald. 

					        Xenia Riexinger

					        

Der Schulsanitätsdienst
Im Schulalltag kann es immer mal wieder plötzlich zu 

Unfällen oder Verletzungen kommen. Dafür gibt es den 

Schulsanitätsdienst (SSD), um die Verletzten in diesen 

Fällen angemessen zu versorgen und um Schlimmeres zu 

verhindern.

Wir verfügen über einen gut ausgestatteten Sanitätsraum 

und sind in Erster Hilfe ausgebildet. Einmal im Monat fin-

det eine vom Malteser Hilfsdienst organisierte vierstündi-

ge Fortbildung statt, bei der man den Ernstfall üben und 

sein Wissen erweitern kann. Dieses Wissen und Können 

stellen wir jedes Jahr wieder unter Beweis – wie beispiels-

weise bei unseren Sportturnieren. 

Unser SSD trifft sich zweimal wöchentlich, um zu üben 

und über Einsätze zu sprechen; die Jüngeren lernen dabei 

von den Älteren, sodass auch der Zusammenhalt inner-

halb der Sanitäts-AG gestärkt wird.

Interesse? Dann schau doch mal in B11 vorbei. Wir freuen 

uns auf dich!

                                                  Oskar Bembenik & Sylvie Gruter

Um zu erfahren, was rund um die Burg geschieht, möchte ich an 

Stelle noch einmal auf unsere Schülerzeitung Perspektive 

aufmerksam machen. Während des gesamten Schuljahres 

finden Sie auf der zugehörigen Internetseite http://perspek-

tive.burg-kl.de aktuelle und interessante Artikel. Für aktuelle 

Ankündigungen nutzen wir unsere Homepage https://burg-

kl.de/startseite/ und natürlich Sdui.

Personalveränderungen zum neuen Schuljahr
Zum 1. Februar 2025 dürfen wir vier neue Referendare am 

BurgGymnasium begrüßen. Herzlich willkommen heißen 

darf ich daher an dieser Stelle Frau Astor (F / SK), Frau 

Späth (D / SK), Herrn Marino (BI / G) und Herrn Unnold (M / 

IN). Für die drei erstgenannten beginnt ein neuer eineinhalb-

jähriger Ausbildungsturnus. Herr Unnold ist Quereinsteiger, 

weshalb für ihn eine zweijährige Ausbildungszeit gilt. Umge-

kehrt bedeutet dies, dass wir uns von unserem letzten Refe-

rendarsjahrgang, Frau Acker, Herrn Kracke und Herrn Walter, 

verabschieden müssen. Aufgrund unserer aktuellen Unter-

richtsversorgung konnten wir den Kolleginnen und Kollegen 

leider weder eine Planstelle noch einen Vertretungsvertrag 

anbieten. Daher möchte ich mich an dieser Stelle ganz herz-

lich für die gute Zusammenarbeit bedanken und ihnen für 

den weiteren beruflichen Werdegang alles Gute wünschen.

Darüber hinaus freue ich mich, zum zweiten Halbjahr Herrn 

Hofmann begrüßen zu dürfen. Herr Hofmann erhält eine 

Planstelle und verstärkt uns in den Fachbereichen Englisch 

und Bildende Kunst.

Mit freundlichen Grüßen

Der SSD-Tag 
Am 8. November 2025 waren wir am St. Franziskus beim 

SSD-Tag. Dieser findet einmal im Jahr in Rheinland-Pfalz 

statt; dieses Mal wieder in Kaiserslautern. Die Begrüßung 

war ausführlich und beinhaltete alle Informationen, die 

gebraucht wurden; bei der Verabschiedung wurde den 

Helfern gedankt. Es gab viele verschiedene Workshops: 

zwei zu denen man sich anmelden musste, die restlichen 

konnte man frei wählen. Die freien Workshops waren bei-

spielsweise Tragemöglichkeiten, Verbände, Fallbeispiele 

und Reanimation. Man konnte auch einen Krankenwagen 

durchstöbern und Fragen stellen. Wir durften die Vakuum-

matratze, die Schaufeltrage und den Tragestuhl auspro-

bieren.  Beim Mittagessen wurde auf alle geachtet: es gab 

Nudeln mit verschiedenen Soßen. 

Fazit: Der SSD-Tag hat uns vieles beigebracht, Freiheit 

bei der Wahl der Kurse gegeben und war sehr aufschluss-

reich. Wir bedanken uns herzlich bei allen, die sich die 

Zeit genommen haben, uns neue Sachen zu lehren. Vielen 

herzlichen Dank! 

     Mia Straßer (6c), Pia Potinius (6c) & Mia Herbrand (6c)



Schulversäumnisse, Freistellungen, Krankmeldungen
Bitte sorgen Sie als Eltern dafür, dass Ihre Kinder ih-

rer Verpflichtung zum Besuch der Schule nachkom-

men. Falls Ihr Kind verhindert ist, am Unterricht oder 

an für verbindlich erklärten Schulveranstaltungen teil-

zunehmen, benachrichtigen Sie bitte die Schule am 

gleichen Morgen vor 7:45 Uhr, wenn möglich über die 

bei Sdui bereitgestellte Funktion „Abmeldungen“. Die 

Klassenleitung wird im Anschluss über das Sekretariat 

informiert. Geben Sie Ihrem Kind, wenn es wieder die 

Schule besucht, eine schriftliche Entschuldigung mit. 

Unser Sekretariat ist ab 7:00 Uhr besetzt. Befreiungen 

vom Unterricht und Beurlaubungen sind grundsätzlich 

von den Erziehungsberechtigten (ab 18 Jahre von den 

Schüler:innen selbst) rechtzeitig vorher schriftlich zu 

beantragen. Bei Versäumnis von Nachmittagsunter-

richt ist in gleicher Weise wie bei Vormittagsunterricht 

eine schriftliche Begründung erforderlich. Versäumen 

Schüler:innen  der MSS eine Kursarbeit, so wird zur Auf-

lage gemacht, sich vor 7:45 Uhr telefonisch – mit Hin-

weis auf die anstehende Arbeit – krankzumelden (bei 

minderjährigen Schüler:innen durch die Eltern). 

Grundsätzlich ist vor allem bei hohen Fehlzeiten zu 

beachten, dass von schulischer Seite Attestpflicht ver-

hängt werden kann. In einem solchen Fall, sind diese 

an das Entschuldigungsbuch zu heften – zusätzlich 

zur Entschuldigung bei der Stammkursleitung. Ohne 

ausreichende Entschuldigung versäumte Kursarbei-

ten werden als Leistungsverweigerung betrachtet und 

mit Null Punkten bewertet. Bei Unterrichtsversäumnis-

sen, die sich erst im Laufe eines Unterrichtstages er-

geben, bitten wir folgende Regelung zu beachten: Die 

Schüler:innen melden sich persönlich sowohl bei der 

Lehrkraft der laufenden Stunde (vgl. Hausordnung 5.1) 

als auch im Sekretariat ab. Für versäumte Stunden ist 

eine schriftliche Entschuldigung nachzureichen. Beur-

laubungen vom Unterricht oder sonstigen Schulveran-

staltungen sind nur aus dringenden Gründen zulässig 

und müssen rechtzeitig vorher schriftlich beantragt wer-

den. Die Schule kann für Folgen der Beurlaubung keine 

Verantwortung übernehmen, d.h., der versäumte Stoff 

muss selbständig nachgearbeitet werden. Der Antrag 

auf Beurlaubung für eine Unterrichtsstunde ist an die 

jeweilige Lehrkraft, bei bis zu drei Unterrichtstagen an 

die Klassen- oder Stammkursleitung und bei mehr als 

drei Tagen an den Schulleiter zu richten. Beurlaubungen 

unmittelbar vor und nach den Ferien sollen laut Schul-

ordnung nicht ausgesprochen werden. Aus ganz zwin-

genden Gründen (z.B. notwendiger Kuraufenthalt) kann 

der Schulleiter Ausnahmen gestatten.

Tipp: Entschuldigungsschreiben
Das BurgGymnasium stellt den Erziehungsberechtigten ein vor-

gefertigtes Formular zur Vereinfachung der Entschuldigungen 

unserer Schüler:innen zur Verfügung. Dieses kann über den 

Downloadbereich der Homepage heruntergeladen und entspre-

chend ausgefüllt werden. Die Beantragung der Beurlaubungen 

muss als formloser Antrag  bei der Klassen- bzw. Schulleitung 

eingereicht werden.

Freiwilliges Zurücktreten in die nächstniedere Klassenstufe
Schüler:innen der Klassenstufen 6-10 können laut Übergreifen-

der Schulordnung § 44 aus wichtigem Grund (längere Krankheit, 

Schulwechsel infolge Änderung des Wohnsitzes, besondere 

Schwierigkeiten in der Entwicklung etc.) einmal in die nächstnie-

dere Klassenstufe zurücktreten. Das Zurücktreten kann bis zum 

letzten Unterrichtstag vor den Osterferien von den Eltern über die 

Klassenleitung beantragt werden. 

Mitteilungen an die Eltern über die Gefährdung der Versetzung 
Am 20. April 2026 werden die sogenannten „Blauen Briefe“ ver-

schickt. Laut Übergreifender Schulordnung § 77 (3) werden die-

se Mitteilungen an die Eltern versandt, wenn erst während des 

zweiten Schulhalbjahres eine Gefährdung der Versetzung festge-

stellt wird. Bitte kontaktieren Sie dann die Lehrkraft des Faches, 

in dem Ihr Kind gefährdet ist, um gemeinsam zu beraten, was zur 

Verbesserung der Leistungen Ihres Kindes getan werden kann.

In diesem Kontext möchten wir Sie zudem darauf aufmerksam 

machen, dass laut Übergreifender Schulordnung § 77 (4) die El-

tern der Schule „bis spätestens einen Monat vor dem letzten 

Unterrichtstag des Schuljahres schriftlich Anträge auf Berück-

sichtigung besonderer Umstände bei der Entscheidung über die 

Versetzung und bei der Wiederholung einer Klasse zugehen las-

sen können“.

Infektionsschutz 
Um im Falle einer Infektionskrankheit einen wirksamen 

Schutz gegen die Weiterverbreitung der Krankheit in der 

Schule zu gewährleisten, teilen Sie uns bitte unverzüg-

lich mit, wenn Ihr Kind erkrankt sein sollte. Informati-

onen zum Infektionsschutzgesetz finden Sie auch auf 

der Internetseite der ADD unter www.add.rlp.de, Rubrik: 

Schulen.

Mitteilungen der Schulleitung

Abwahl eines Wahlfaches in der Mittelstufe
Laut Übergreifender Schulordnung § 35 (4) ist die Abmeldung 

vom Unterricht in einem Wahlfach nur zum Ende des Schulhalb-

jahres zulässig. Die für die Abmeldung erforderlichen Formblät-

ter sind im Sekretariat erhältlich und müssen spätestens bis 

zum 19. Juni 2026 — unterschrieben von den Eltern, der Fach-

lehrkraft, der Klassen- und Stufenleitung sowie dem Schulleiter 

— im Sekretariat abgegeben werden.

Wir sind UNESCO-Projektschule

Tipp: Bildungsspender
Die schon vor Jahren ins Leben gerufene 

„Bildungsspender“-Seite des BurgGymnasiums ist im-

mer noch aktiv. Dabei wird bei Einkäufen, bei denen man 

den entsprechenden Online-Shop über https://www.

bildungsspender.de/burg-kl besucht, automatisch eine 

Spende an unsere Schule ausgelöst. Der Einkauf wird 

aber selbstverständlich nicht teurer. 

Deutsch-amerikanische Kooperation
Gerade in der aktuellen politischen 

Weltlage sind internationale Koope-

ration und gegenseitiger interkultureller Austausch we-

sentliche Schüssel zur Wahrung des Friedens und der Frei-

heit. In Rheinland-Pfalz und im Großraum Kaiserslautern 

wird in diesem Sinne bereits seit Jahrzehnten die deutsch-

amerikanische Freundschaft gelebt, die ein beispielhaftes 

Zeichen sein kann.

Auch das BurgGymnasium Kaiserslau-

tern ist bereits seit vielen Jahren im 

Geiste der Völkerverständigung und 

des gegenseitigen pädagogischen 

Austauschs aktiver Teil der deutsch-

amerikanischen Freundschaft in der Region und wurde 

folglich als erste WiR-Schule weltweit ausgezeichnet.

In diesem Schuljahr gab es bereits einige Highlights: Zu-

nächst ist der Tree of Hope zu nennen. Gemeinsam mit 

unseren amerikanischen Freunden vom Sergeant Morales 

Club sammelten wir 150 Geschenke, die an die Tafel Kai-

serslautern übergeben werden konnten. So haben viele 

Kinder in besonderen Situationen zu Weihnachten ein Ge-

schenk erhalten.

Auch die bereits aus den Vorjahren bekannten Arbeits-

einsätze an den amerikanischen Kindergräbern auf dem 

Zentralfriedhof in KL erfolgten bereits im Herbst wieder 

und werden im Frühjahr fortgesetzt. In Zusammenarbeit 

mit dem deutsch-amerikanischen Club Kaiserslautern, der 

Chiefs Group der US Air Force in Ramstein und mit dem 

Sergeant Morales Club der US Army Kaiserslautern setzen 

wir damit ein klares Zeichen der dauerhaften Verbunden-

heit vor Ort.

Schülerinnen und Schüler der Burg durften außerdem als 

erste deutsche Schüler den Army Fitness Test (gemeinsam 

mit Ausbildern der 92nd MP) ablegen und erzielten großar-

tige Ergebnisse.

Nicht nur aktiv, auch passiv, brachte uns der Sport zusam-

men.  Die WiR-AG besuchte in einer deutsch-amerikani-

schen Freundschaftsgruppe ein Spiel des 1. FCK auf dem 

Betzenberg.

Die Theater-AG überzeugte wiederum mit einem fantas-

tischen „haunted bus“ beim Halloween-Event „Trunk or 

Treat“ in der Panzerkaserne. Der Erfolg war so groß, dass 

die AG bereits für Halloween 2026 angefragt wurde.

Für das zweite Halbjahr sind natürlich auch vielfache Ver-

anstaltungen geplant. Darunter Besuche der High School, 

deutsch-amerikanische Sportevents und vieles mehr.

Die WiR-AG steht allen Schülerinnen und Schülern der Burg 

ab der Jahrgangsstufe 10 offen. Wir freuen uns auf neue 

Mitglieder.

					             Michael Weis

Schulelternbeirat stellt sich nach erfolgter Wahl neu auf
Am 07.10.2025 wurde in einer Wahlversammlung der 

Elternschaft unserer Schule für die Amtsperiode 2025-

2027 der neue Schulelternbeirat (kurz: SEB) gewählt. 

Unmittelbar anschließend trat der neue Beirat zu seiner 

konstituierenden Sitzung zusammen und wählte die 

bisherigen Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsit-

zenden (Hr. Torsten Reis & Hr. Viktor Neitzel) zu einer 

erneuten Amtszeit. Der Schulelternbeirat setzt die kon-

struktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der

Schülervertretung und dem Kollegium des BurgGymna-

siums der letzten Jahre fort. Der SEB beteiligt sich regel-

mäßig an der Arbeit der Schulgremien (Schulausschuss, 

Gesamtkonferenz, Schulbuchausschuss, Klassen-  und 

Fachkonferenzen). Der SEB kommt regelmäßig zu Sit-

zungen zusammen, bei denen auch die Schulleitung und 

die SchülerInnenvertretung (SV) vertreten sind. Die Ar-

beit des SEB findet in den Arbeitsgruppen zu bestimm-

ten Themenschwerpunkten statt. Sollten Sie in Kontakt 

mit dem SEB treten wollen, ist dies jederzeit über die E-

mail-Adresse SEB@burg-kl.de möglich.                                            	

					           Torsten Reis

Der neue SEB (v.l.): Fr. Reis, Hr. Neitzel, Fr. Ben Hamida, Fr. Hitschmann, Hr. Reis, 
Hr. Depersdorf, Fr. Parti, Hr. Buckenmaier, Fr. Hensen, Hr. Neundorf. Fr. Rüdinger-Diehl, 
Fr. Legrum, Fr. Müller. Nicht auf dem Foto: Fr. Zaied-Ayari

Vorlesewettbewerb 2025/26
Der diesjährige Schulentscheid 

im Vorlesewettbewerb der 6. 

Klassen fand am 4. Dezember 

2025 statt. Die Klassensiege-

rinnen und Klassensieger la-

sen gekonnt Textpassagen aus ihren Lieblingsbüchern 

vor, sodass sie es der Jury nicht leicht machten, ei-

nen Schulsieger zu küren: Amelie Jaubert und Merida 

Schnauber aus der 6a, Ida Fahrer und Daniel Ille aus der 

6b, Hannes Diehl und Mia Straßer aus der 6c, Annabel-

la Brendel und Collin Malehorn aus der 6d sowie David 

Rudi aus der 6e. 

Die Jury bestand aus den Deutschlehrerinnen der 6. 

Klassen Frau Schneble, Frau Sikora und Frau Dr. Schnei-

der, Yvette Ukiri von der SV, Herr Schneble als Vertreter 

der Schulleitung, Herr Neitzel als Vertreter vom SEB und 

Gerhard Hollstein, der die Veranstaltung moderierte. 

Sieger wurde Daniel Ille, der aus „Die drei ??? Kids – Das 

schleimigste Buch aller Zeiten“ von Ulf Blanck vorlas.

Die Schulgemeinschaft gratuliert ihm sehr herzlich. Wir 

wünschen ihm viel Erfolg beim Stadtentscheid im Feb-

ruar 2026!			           Dr. Lisa Schneider
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